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GELBMUTZEN

Oberstlt i Gst Bruno Häberli,
Kdt der Gelbmützen in Bosnien,
1. Hälfte des Jahres 2000
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In der ersten Hälfte des Jahres 2000

durfte ich die Schweizerische
Unterstützungseinheit (SHQSU) in
Bosnien-Herzegowina (BiH) kommandieren,

die zu Gunsten der OSZE
alle logistischen Aufgaben wie Strassen-

und Lufttransporte, Unterhalt und

Reparatur von Fahrzeugen, Post und
ärztliche Versorgung erledigte.

Gezielter Einsatz führte zu Ruhe und Stabilität

Als Kommandant der
Gelbmützen in Bosnien-Herzegowina
¦ Die Sicherheitslage muss ständig
beurteilt werden. Häufig reicht der
Einsatz der Hundeführer mit ihren
Schutzhunden, aber leider nicht
immer. Mindestens die Bewaffnung für
den Wachtdienst sollte deshalb erlaubt
sein.

¦ Die Führungsprozesse, die wir in den
militärischen Kaderschulen ausbilden,
haben sich in der Praxis sehr bewährt.

Wichtig waren Beschaffung und
Verarbeitung von Nachrichten.

Persönliche Gedanken

Peace-Support trägt bei zur
Völkerverständigung. Die Zusammenarbeit
mit der Bevölkerung, mit Diplomaten
und Soldaten aus der ganzen Welt
fördert das Verständnis für andere

Kulturen und Weltanschauungen. Im
Balkan, der in unserem politischen und

militärischen Interessenraum Hegt, ist

noch viel zu tun, bis das Leben wieder
normal funktioniert. Es braucht
demokratische Strukturen, Kulturen des

Zusammenlebens verschiedener

Volksgruppen, eine Wirtschaft, die diesen

Staaten eine eigenständige Zukunft
sichert.

Aktion ein Erfolg

Der Einsatz der SHQSU war auf
fünf Jahre begrenzt. Das Ziel bestand

darin, die anfänglich militärisch
wahrgenommene Tätigkeit sukzessive an die

zivilen Behörden zu übergeben. Nach
fünfJahren, Ende 2000, war dies möglich.

Ruhe und Stabilität waren soweit
wieder hergestellt, dass die zivilen
Behörden des Staates die Verantwortung

wieder selbstständig übernehmen
konnten. ¦

Erfahrungen und Erkenntnisse

¦ Eine militärische Einheit über

längere Zeit, während 24 Stunden am
Tag und 7 Tage die Woche, zu führen,

bringt neue Herausforderungen in der

Menschenführung (Leadership-Aus-
bildung). Probleme sind vor Ort zu
lösen, man kann sie nicht einfach am
Wochenende zu Hause besprechen.

¦ Die Zusammenarbeit mit
internationalen Organisationen (z. B. OSZE,
IKRK, SFOR) bewies, dass solche

Einsätze und Aufgaben nur im Verbund

zu lösen sind. Die Qualitäten der
Gelbmützen waren bei den landeseigenen
Sicherheitskräften anerkannt und wurden

innerhalb der OSZE und in der

«International Community» geschätzt.

¦ Anlässlich der Wählen in BiH
übernahmen wir den Transport der
Wahlurnen. Unsere Transporte mussten die

örtliche Polizei oder Kräfte der SFOR
sichern. Eine eigene Sicherung wäre
bedeutend einfacher gewesen.
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Das Hauptquartier der Gelbmützen in Sarajevo. (Fotos: SHQSU)
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